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Die 12. Tagung der Volkskammer der DDR findet am Freitag, den
8. Juni 1990, um 09.00 Uhr statt.

Ende der Tagung: 17.25 Uhr

Stellvertreter der Präsidentin Dr. Höppner:

Ich begrüße Sie zur 11. Tagung der Volkskammer der Deut­
schen Demokratischen Republik, die hiermit eröffnet ist.

Wir begrüßen ganz herzlich die Vertreter des Diplomatischen 
Korps sowie die an unserer Tagung teilnehmenden in- und aus­
ländischen Gäste.

Zu Beginn unserer Tagung möchte ich der Hoffnung Aus­
druck geben, daß es uns auch über den Herbst 1989 und die er­
sten Monate des Jahres 1990 hinaus gelingen möge, die Tradition 
gewaltfreier Demonstrationen fortzusetzen.

(Beifall) —

Wir werden den Meinungsstreit hier im Parlament brauchen 
und werden hoffentlich zu einer guten Kultur politischen Streits 
finden können. Es wird aber auch immer die Meinungsäußerung 
der Vielen zum demokratischen Leben dazugehören und hof­
fentlich die angemessenen Formen finden. Ich denke, es ist not­
wendig, daß angesichts der Tatsache zu sagen, daß einige Abge­
ordnete heute auf anderem Wege als sonst in dieses Haus ge­
kommen sind.

Ich möchte - vielleicht darf ich das auch noch sagen, weil es 
vielleicht eine menschlich-freundliche Geste unter uns ist - den 
Abgeordneten Herrn Timo Backofen, Herrn Dr. Peter Dietrich, 
Herrn Gundolf Gries, Herrn Dr. Eberhard Scharf und Herrn 
Prof. Dr. Ortleb, die in der letzten Woche Geburtstag hatten, dazu 
gratulieren.

(Beifall)

Ich gehe davon aus, daß Sie zur Tagesordnung sprechen wol­
len. Dann möchte ich doch erst die Tagesordnung bekanntgeben. 
Ihnen wurde die Tagesordnung der 11. Tagung der Volkskam­
mer zugeleitet. Auf der Tagesordnung stehen:

1. Antrag aller Fraktionen der Volkskammer der Deutschen De­
mokratischen Republik zu einer gemeinsamen Erklärung
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